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Charity: Italiens Botschafter kämpft gegen 
Kindesmissbrauch 
 
Der italienische Botschafter Antonio Puri Purini und seine Frau Rosanna gehören zu den 
großen Unterstützern der deutschen Sektion von "Innocence in Danger". Gestern öffnete das 
Diplomatenehepaar sein Haus an der Tiergartenstraße für einen profunden Austausch über 
weitere Möglichkeiten, den Kindesmissbrauch - vor allem im Internet - einzuschränken, um 
ihn langfristig ganz zu verhindern. Bei einem Lunch diskutierten unter anderen Stephanie 
Freifrau von und zu Guttenberg , Ehefrau des Bundeswirtschaftsministers und Präsidentin 
von "Innocence in Danger Deutschland", die internationale Präsidentin des Netzwerkes, 
Homayra Sellier , Annette Niederfranke aus dem Bundesfamilienministerium, Dorothea von 
Eberhardt , Sylvester von Bismarck und Somaly Mam (Aktivistin im Kampf gegen die 
sexuelle Ausbeutung). Schön zu hören, wie intensiv diese Menschen ihre Zeit für den Schutz 
von Kindern investieren. Sie arbeiten an einer engeren Verzahnung von Internet-Spezialisten, 
Juristen, Kinderschutzorganisationen, Persönlichkeiten aus dem öffentlichem Leben und der 
Politik. Große Freude herrschte über den wichtigen Erfolg, den das neue deutsche Gesetz 
verspricht, das Zugang zu kinderpornografischen Seiten im Internet erschwert. 
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